
 
 
 

 

Studienreise Tunesien, 12. – 18. März 2023 

Programm 

Sonntag, 12. März 2023 Anreise 

Individuelle Anreise zum Flughafen Frankfurt 
09.30 Uhr Gemeinsamer Treffpunkt mit Ihren Reisebegleitungen Andrea Philippi, 

Fremdenverkehrsamt Tunesien, Chokri Charfeddine, Tunisair, vor den Check-
In Schaltern von Tunisair. 

11.30 Uhr Abflug nach Tunis mit TU 745 
 
13.55 Uhr Ankunft in Tunis und Transfer zum Übernachtungshotel 
 Zeit für eigene Erkundungen 
  
 Abendessen 
 
 
Montag, 13. März 2023 Tunis – Djerba 

Frühstück (evt. als Frühstücksbox für unterwegs) und Check-out 

 
 Flughafentransfer und Check-in 
07.00 Uhr Weiterflug mit UG 002 nach Djerba 
 
08.00 Uhr Ankunft auf Djerba. Besichtigung von Erriadh mit dem Streetart-Projekt 

Djerbahood sowie der Synagoge La Ghriba. 
 
 Mittagessen in Erriadh 
 
 Besichtigung der Inselhauptstadt Houmt Souk 
 Die Hauptstadt Djerbas, Houmt Souk (was so viel heißt wie Marktviertel) lebte als 

letzte Station einer bedeutenden Karawanenstraße seit jeher vom Handel. Früher 
waren es Gold, Elfenbein oder Sklaven. Heute werden Teppiche, Gewürze und 
Schmuck angeboten. In den engen, verwinkelten Gassen des Souks mischen sich 
Düfte von getrockneten Kräutern und Gewürzen mit dem Aroma von Leder und 
Teppichen. Ein paar Schritte weiter türmen sich neben glitzerndem Schmuck und 
Chilischoten kunstvolle Töpferwaren. 

 
 Sonnenuntergang an einer Star Wars Location bei Sidi Jmour 
 
 Check-in ins Übernachtungshotel auf Djerba 
 Abendessen 
 
 
Dienstag, 14. März 2023 Wanderung Tamezret – Zraoua 

Frühstück und Check-out 
 
 Fahrt über Toujane nach Tamezret 
 
 Der Ort Toujane gehört zu den Berberdörfern im Süden von Tunesien. Toujane liegt in 

der Nähe von Matmata und Medenine in sehr pittoresker Lage in einem Hochtal, 
getrennt in einen alten Teil, dem einstigen Ksar, und in einen neuen Teil an den 
Abhängen des Berges. Auch wenn der Ksar seit vielen Jahren nicht mehr in Gebrauch 
ist, wurden, wahrscheinlich aus Platzmangel, Häuser und Wohnungen zwischen die 
Ruinen platziert. Obwohl Toujane nur 25 Kilometer von Matmata und 38 Kilometer von 
Medenine entfernt ist, war der Ort früher sehr schwer zu erreichen.  

https://www.tunesieninformationen.de/suedtunesien/matmata/index.htm
https://www.tunesieninformationen.de/suedtunesien/medenine/medenine.htm


 
 
 
 Es existierte nur eine Verbindung von Mareth über Tounine, die in ihrem letzten, 

immer enger werdenden Abschnitt sehr schwierig zu befahren war. Danach wurde 
eine Verbindung von Medenine nach Toujane geschaffen, eine gut ausgebaute 
Asphaltstraße (C 104), die seinerzeit kurz vor dem Ort endete. Heute führt die Straße 
direkt oberhalb des Talkessels in den Ort, wo der Weg direkt wieder schmaler wird. 
Ein Stück weiter gelangt man an eine wichtige Kreuzung der Strecken nach Tounine 
und Matmata. Letzteres Teilstück wurde erst in den späten 90er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts erbaut und ist heute die Verlängerung der C 104 nach Matmata. Die 
Straße nach Tounine und Beni Zelten ist immer noch sehr gewöhnungsbedürftig und 
an manchen Stellen so eng, dass zwei Fahrzeuge nicht aneinander vorbeikommen. 

 Mittagessen in Tamezret 
 
 Das Dahar-Gebirge birgt viel historische Amazighs-Dörfer, die eins ums andere 

interessant sind wie Tamezret und Zraoua. Die Häuser sind in die Wipfel der Berge 
hineingebaut und manchmal erst von der Nähe aus erkennbar.  

anschl. Wanderung von Tamezret nach Zraoua (Anforderungsniveau: Mittel) 
 

 Weiterfahrt zur Unterkunft, Check-in im Hotel in Matmata 
 Die Gegend mit den Höhlenwohnungen im Dahar-Gebirge wird allgemein Matmata 

genannt und liegt in einer von der Sonne verbrannten Trichterlandschaft, die einen 
atemberaubenden Eindruck bietet. Die Bewohner leben in Höhlenwohnungen, die 
zum Teil in die Bergwände hinein gebaut wurden. Im Winter warm und im Sommer 
angenehm kühl bieten sie ihren Bewohnern einen hervorragenden Schutz in einer 
menschenfeindlichen Umgebung. Die Landschaft Matmatas besteht aus stark 
verwitterten kegelförmigen Hügeln, die von engen Schluchten durchzogen werden, in 
denen hier und da ein paar Oliven- und Feigenbäume wachsen. 

 
 Abendessen und Übernachtung 
 
 
Mittwoch, 15. März 2023 Tataouine – Douiret 

Frühstück und Check-out 
 
 Fahrt nach Douiret über Tataouine 
 
 In der Umgebung von Tataouine und Médenine präsentiert sich die Wüste in ihrer 

unerbittlichen Rauheit. Die ausgedehnte steinige Ebene wandelt sich zu großartigen 
Berglandschaften, zu Wüstenplateaus mit steilen Felsen und schroff aufsteigenden 
Gipfeln. 

 Inmitten dieser fast apokalyptisch anmutenden Landschaft tauchen plötzlich die 
Ksour, die befestigten Getreidespeicher der Saharanomaden, mit ihrer 
bemerkenswerten Architektur auf. Ebenso beeindruckend sind die alten Berberdörfer 
wie Chenini und Douiret, die sich an den Flanken der Berge festzuhalten scheinen. 
Eine Region mit außergewöhnlichen Landschaften und eigenständigen Traditionen. 

 
 Besichtigung von Tataouine und Besuch des Musée de la Mémoire de la 

Terre 
 
 Man braucht nur wenig Fantasie, um sich in der ausgedörrten und kargen Landschaft 

um Tataouine Dinosaurier vorzustellen. Das kleine „Museum des Gedächtnisses der 
Erde“ wurde im Jahr 2000 eröffnet und zeigt einem breiten Publikum eine interessante 
Auswahl an Meteoriten, Fossilien und Dinosauriermodellen. Im Gestein des Gebiets, 
das aus der Kreidezeit stammt, wurden mehrere bedeutende Funde ausgegraben. Ein 
Rundweg führt zu interessanten Ablagerungsstellen wie Jebel Bir Miteur. 

 
 Mittagessen in Tataouine 
  



 
 
 
anschl. Fahrt nach Douiret 
 Abendessen und Übernachtung im Troglodyth-Gästehaus Douiret 
  
 
Donnerstag, 16. März 2023 Wanderung – Chenini 

Frühstück und Check-out 
  
 Kleine Wanderung (Anforderungsniveau: Mittel) 
 
 Weiterfahrt zum Berberdorf Chenini. Unterwegs gibt es phantastische 

Ausblicke auf die Landschaft des Dahar-Gebirges.  
 
 Dank eines ausgeklügelten Bewässerungssystems wird sowohl in der Ebene als auch 

an den Bergabhängen Ackerbau betrieben. Chenini zieht sich über zwei Bergflanken 
hinweg und wird überragt von der Ruine eines sehr alten und mächtigen Ksar. Nicht 
weit vom Dorf entfernt liegt die „Moschee der Sieben Schläfer“, die von sieben 
riesigen Gräbern umgeben ist. Der Legende nach handelt es sind um die Gräber von 
Männern, die zur Römerzeit verfolgt wurden und die nach drei Jahrhunderten aus 
einem tiefen Schlaf erwachten. 

 
 Mittagessen in Chenini 
 
 Kleine Wanderung in Chenini (Anforderungsniveau: Mittel) 
 
 Abendessen und Übernachtung im Gästehaus in Chenini 
 
 
Freitag, 17. März 2023 Sfax – Tunis 

Frühstück und Check-out 
 
 Fahrt nach Tunis über Sfax (570 km, ca. 7 Std Fahrtzeit) 
 
 Mittagessen in Sfax 
 Sfax, die zweitgrößte Stadt Tunesiens, ist die „Hauptstadt des Olivenöls“ und verfügt 

über einen großen Handelshafen. Obwohl die Medina gut erhalten ist, spielt der 
Tourismus in Sfax keine große Rolle. 

 
 Abendessen und Übernachtung im Hotel in Tunis 
 
 

Samstag, 18. März 2023 Rückreise 

Frühstück (evt. als Frühstücksbox für unterwegs) und Check-out 
 
 Transfer zum Flughafen Tunis und Check-in auf den Rückflug 
 
07.55 Uhr Rückflug mit TU744 
10.30 Uhr Ankunft in Frankfurt und individuelle Heimreise 
 
 
 

 

(Programmänderungen vorbehalten) 

 



 
 
 

Diese Fachstudienreise wurde nur möglich, weil viele verschiedene Leistungsträger in Tunesien (wie 

z.B. Hotels, Restaurants) sowie das Tunesische Fremdenverkehrsamt und Tunisair viel Mühe, Zeit und 

Kosten investiert haben, um Sie zu dieser abwechslungsreichen Tour einladen zu können. Wir möchten 

Sie daher bitten, die einzelnen Programminhalte entsprechend mit Interesse und Respekt zu würdigen.  

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an den einzelnen Programmpunkten gemäß den 

Teilnahmebedingungen der Willy Scharnow-Stiftung für Touristik Pflicht ist. 

 

 

 


